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Empfehlungen zum Betriebspraktikum im Rahmen des lehramtsbezogenen 
Bachelorstudiengangs Informationstechnik 

Bachelorstudierenden der beruflichen Fachrichtung Informationstechnik wird empfohlen, sich beim 
Absolvieren des laut Betriebspraktikumsrichtlinie (Beschluss IR SETUB-5/1.o./25.10.2016) vorge-
schriebenen 26-wöchigen Praktikums an folgender Tabelle zu orientieren und von den nachfolgend 
genannten Themenfeldern mehrere auszuwählen (s. unten).  

Das Praktikum soll in der Regel in zusammenhängenden Abschnitten (Teilpraktika) von jeweils mindes-
tens vier Wochen erfolgen – dies ist auch im Ausland möglich. Bei Anerkennungsfragen anderer Teil-
leistungen setzen Sie sich bitte frühzeitig mit dem Praktikumsbüro der SETUB in Verbindung. 

 

Themenfelder der 
Ausbildung Tätigkeitsbereich/-anforderungen Lernorte 

Arbeitsorganisation 
und Arbeitstechniken 

• Technische Unterlagen auswerten und Dokumentatio-
nen in englischer und deutscher Sprache erstellen 

• Daten und Sachverhalte visualisieren 
• Informationen bewerten und auswerten (u.a. im Team) 
• Planen und Organisieren (Termine, Probleme, Maßnah-

men, Arbeits- und Organisationsmittel) 

Betrieb; Überbe-
triebliche Ausbil-
dungsstätte 
(ÜBS) 

Informations- und tele-
kommunikationstech-
nische Produkte und 
Märkte 

• Einsatzfelder und Entwicklungstrends feststellen und 
bewerten 

• Systemarchitektur, Hardware und Betriebssystem beur-
teilen und unterscheiden 

• Anwendungssoftware beurteilen und unterscheiden 
• Netze und Dienste beurteilen und vergleichen 

 

Betrieb; Überbe-
triebliche Ausbil-
dungsstätte 
(ÜBS) 

Herstellen und Be-
treuen von Systemlö-
sungen 

• Ist-Analyse und Konzeption erstellen, entwickeln und 
beurteilen (Hart- und Software Ausstattung, Arbeits-
platzanforderungen, Datenmodelle) 

• Programmiertechniken (u.a. Programmiersprache) un-
terscheiden und anwenden 

• Installieren und Konfigurieren (u.a. Systeme testen) 

Betrieb; Überbe-
triebliche Ausbil-
dungsstätte 
(ÜBS) 

Systemtechnik 

• Systemkomponenten auswählen, zusammenbauen,, 
kundenspezifisch modifizieren (u.a. Baugruppen hard- 
und softwareseitig anpassen und in Betrieb nehmen 

• Ergonomische Geräteaufstellung fachgerecht ausfüh-
ren (Geräte, Möbel und Zusatzgeräte aufstellen u. ein-
richten) 

Betrieb; Überbe-
triebliche Ausbil-
dungsstätte 
(ÜBS) 

Installation 
• Montagetechnik anwenden, anpassen und kontrollieren 

(Leitungen, Geräte, Verteiler etc.) 
• Stromversorgung und Schutzmaßnahmen beurteilen, 

festlegen, anschließen, prüfen und dokumentieren 

Betrieb; Überbe-
triebliche Ausbil-
dungsstätte 
(ÜBS) 

Serviceleistungen und 
Instandhaltung 

• Wartungsmaßnahmen planen, kalkulieren und durch-
führen 

• Vorbeugende Instandhaltung durchführen 
• Serviceleistungen kalkulieren und abrechnen 
• Leistungsmerkmale prüfen und beurteilen 

Betrieb; Überbe-
triebliche Ausbil-
dungsstätte 
(ÜBS) 
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• Diagnosesysteme auswählen  
• Signale und Netze prüfen und netzwerkspezifische 

Messungen durchführen 
• Fehler beseitigen, Hardwarekomponenten austausche 

und einstellen sowie Software installieren und konfigu-
rieren 

 


